Startbahnverlängerung am FMO und Gaspreise in Greven

Es weiß inzwischen jeder (bis auf einige Politiker), dass die Stadt Greven "klamm" ist. So klamm, dass sie morsche Geräte auf Kinderspielplätzen nicht durch neue ersetzen kann. So klamm, dass Investitionen von ein paar hundert Euro erst von der Kommunalaufsicht genehmigt werden müssen.

Bei der Startbahnverlängerung am Flughafen Münster-Osnabrück ist das ein bisschen anders. Hier genehmigen der CDU-Landrat des Kreises Steinfurt und der CDU-Regierungspräsident in Münster - ohne mit der Wimper zu zucken - Millionen-Ausgaben, weil sie sich damit ein Denkmal setzen können. Die 100 Millionen Schulden der Stadt Greven spielen genau so wenig eine Rolle wie die 90 Millionen Schulden des FMO. Und die seit Jahren stagnierenden Fluggastzahlen am FMO und die nicht einzuhaltenden Prognosen sind für viele Politiker wie Schall und Rauch. Es geht ja nicht um ihr eigenes Geld, sondern nur um das Geld der Bürger. 

In Greven versucht die Mehrheit des Stadtrates einen Ausweg aus der finanziellen Sackgasse, indem die Gaspreise künstlich hoch gehalten werden. So stimmte der Stadtrat im Dezember 2008 über einen Antrag ab, die Gaspreise (entgegen dem Votum der Stadtwerke Greven) bereits im Januar 2009 zu senken (und nicht erst im März 2009). Die große Mehrheit wollte aber die 6000 Gaskunden lieber in den beiden umsatzstärksten Monaten Januar und Februar noch mit hohen Preisen abzocken, um damit Geld in die Stadtkasse zu spülen. 

Der Zusammenhang zwischen hohen Gaspreisen und Startbahnverlängerung lässt sich mühelos an den Abstimmungsergebnissen ablesen: Diejenigen Ratsmitglieder, die für die 60-Millionen-Ausgabe für eine Startbahnverlängerung stimmen sind nahezu identisch mit jenen Ratsmitgliedern, die sich einer Gaspreis-Senkung widersetzen.
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